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(5) Was bringt Finanzbildung? 

 

Es gibt eine Vielzahl an Finanzbildungsmaßnahmen – aber bringen sie überhaupt etwas? Und wie 
wirkt sich ein höheres Maß an Finanzbildung aus? 

Eine Meta-Studie zu 115 Experimentalstudien über die Effekte von Finanzbildungsmaßnahmen hat 
gezeigt, dass diese Finanzwissen und günstige finanzielle Verhaltensweisen fördern. In allen Studien 
konnten Wissen bzw. Verhalten positiv und signifikant beeinflusst werden, allerdings gab es große 
Unterschiede in der Höhe der Effektgrößen. Höhere Effektgrößen wurden in der Regel in 
Zusammenhang mit Wissenszunahmen festgestellt, vergleichsweise niedrigere Effektgrößen bei 
Verhaltensweisen bezüglich finanzieller Aufzeichnungen, Sparen und Verschuldung. 

Ein höheres Niveau an Finanzbildung (also einer Kombination aus insbesondere Finanzwissen, 
Einstellungen und Verhaltensweisen) geht einher mit einem höheren Sparverhalten, der Nutzung von 
mehr Finanzdienstleistungen zu günstigeren Konditionen (und Vermeidung von ungünstigen 
Konditionen), einer umfassenderen Vorsorge für die Pension und einem bewussteren Umgang mit 
Schulden (weniger Schuldenproblemen). Außerdem erkennen Personen mit höherer Finanzbildung 
eher versuchten Finanzbetrug. Alle diese Faktoren tragen zu einem höheren finanziellen 
Wohlbefinden bei, d.h. einer höheren Fähigkeit, finanzielle Schocks (unerwartet hohe Ausgaben, 
Verlust der Einkommensquelle) zu verkraften. 
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